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SELMO. 

Hei. 122, 17 heifst es von Lazarus 'ansuebhit fs an sel- 
mon' woraus Schindler" nichts zu machen weifs. entschlafen 
'unter psalmen' fügt sich durchaus nicht, und sicher falsch 
überträgt auch Kemble Beov. 4915 das ganz hierher gehörige 
'gevited on sealman' durch 'departeth he into songs.' das 
gevitan ire fuhrt unmittelbar auf den örtlichen begriff dessen 
er bedarf, und ehe die bestätigung eintritt, läfst sich schon 
rathen, sealroa müfse ungefähr cubile, cubiculum, leclus aus- 
drücken, die ags. stelle will sagen : er gehl ins kämraerlein, 
zu bette, wie die aitsächsische : er ist entschlafen in seinem 
kämmerlein, in seinem bette, nun die beweise, ein ags. 
boncselroa sponda bat Lye ohne beleg, es ist schlafbank oder 
bankbett. die friesischen gesetze gewähren (Richlhofen) 175, 
15 'alsa thi menneska kumilh inur bed and bedselma', sobald 
der mann in bell und betts teile kommt, was sich 204, 15 
wiederholt, 409, 29 mufs besma in bedselma gebefsert werden, 
auch das nordfriesiscbe jüngere gesetz (Richthofen 566, 27) 
'all de wile dat de beddselm is heel', so lange die bettstelle 
noch ganz ist. 

Wir haben demnach hier ein echt friesisches, chauki- 
sches, sächsisches wort vor äugen, das unsern übrigen dia- 
lecten, namenilich auch den nordischen, gebricht, zu über- 
tragen wäre es in ein golh. salma oder salmja, ahd. salmo 
oder seinio, und es hängt ohne zweifei zusammen mit saljan 
einkehren und salibva, selida, domus. 

JAC. GRIMM. 



